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kommunal :

finnlands ministerpraesident sorsa im rathaus

Wien , 22 . 5 . ( rk ) finnlands minist erpraesident kalevi

sorsa - derzeit zu einem offiziellen besuch in Oesterreich -

besuchte montag nachmittag in begleitung seiner gattin irene

und eines kleinen stabes das wiener rathaus , um sich in das

goldene buch der stadt einzutragen.

buergermeister felix s l a v i k begruesste , auch namens

des fast vollstaendig erschienenen stadtsenats , den finnischen
'regierungschef im blumengeschmueckten stadtsenatssitzungssaal.

er wies auf den ’ ’ kongress - ehrgeiz ’ ’ der beiden hauptstaedte hin

und drueckte die hoffnung aus , dass die abwechselnd in helsinki

und Wien stattfindenden internationalen konferenzen zu guten

erfolgen fuehren moegen.
auch ministerpraesident sorsa verwies auf die vielen freund¬

schaftlichen und nuetzlichen kontakte zwischen den hauptstaedten

und den beiden Staaten , sorsa wird uebrigens morgen , dienstag,

die u - bahn - grossbaustetle am karlsplatz besichtigen.

nachdem der finnische regierungschef seine Unterschrift in

das goldene buch gesetzt hatte , ueberreichte buergermeister

slavik als erinnerungsgeschenk ein springendes augarten - ross.

frau sorsa erhielt eine silbervase und einen blumenstrauss.

+++



22 . mai 1973 ’ ’ r athaus - korrespondenz ’ ’ blatt 989

lokal :

mode - pressepreis tuen hetzendorfer schuelerinnen
die Journalisten waehlen die schoensten entwuerfe aus

1 Wien , 22 . 5 / ( rk ) Strickmodelle und entwuerfe fuer kleider,
accessoires und textildrucke - das waren heuer die aufgaben fuer
die schuelerinnen der modeschule der stadt Wien im rahmen des
12 . alfred kunz - gedaechtniswettbewerbs 1973 . . aus den rund 900 ent-

wuerfen hat eine jury aus Lehrern und schuelern je 18 kleider und

Strickmodelle sowie je 6 hut - , taschen - und textilentwuerfe aus-

gewaehlt . welche schueler innen aber die mit insgesamt 10 . 000 schil

ling dotierten preise erhalten - das entscheiden die journalisten
bei der vorfuehrung am 30 . mai,um 10,uhr in der modeschule.

geehrte redaktion
sie sind herzlich eingeladen , zu dieser Veranstaltung bericht

erstatter und fotoreporter zu entsenden , die dann die schoensten

modelte zur praemiierung auswaehlen koennen.

bitte merken sie vor:

zeit : mittwoch , 30 . mai , 10 uhr.

ort : modeschule der stadt Wien , schloss hetzendorf,
12 , hetzendorfer strasse 79.
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kommunal ;

die rettung im april:
notruf kam aus Wilhelmshafen

2 wien 5 22 . 5 . ( rk ) mit einer ungewoehnlichen Intervention
hatte die wiener rettung im aprit zu tun : am 18 . april wurde
die wiener rettung um 12 . 40 uhr aus Wilhelmshafen in der bundes-
republik deutschland angerufen und um Intervention bei einem
wahrscheinlichen seibstmordversuch im 5 . bezirk ersucht , der
anrufer hatte naemlich knapp vorher von seiner Schwester aus
Wien telefonisch die ankuendigung erhalten , dass sie am tag vorher
geschieden worden sei und sich umbringen werde , das rettungsjournal
schaltete rasch , indem es rettung und funkstreife zur angegebenen
adresse dirigierte , da niemand oeffnete , wurde die feuerwehr
alarmiert , die dem rettungsarzt den Zutritt zur wohnung errnoeglichte.
dort wurde tatsaechlich die frau im bett liegend vorgefunden , sie
war noch ansprechbar und gab an , neben einer groesseren menge
alkohol in seibstmoerderischer absicht auch verschiedene tabletten
genommen zu haben , sie wurde sofort in die entgiftungsstation
der psychiatrischen klinik des allgemeinen krankenhauses gebracht
und konnte auf grund der behandlung gerettet werden.

ansonsten stieg die zahl der einsaetze der wiener rettung
bei Verkehrs - und arbeitsunfaellen weiter an . so musste im april
der rettungsdienst allein bei 554 verkehrsunfaellen , 191 betriebs-
und 62 sportunfaellen intervenieren . die zum teil sehr schweren
verkehrsunfaelle ereigneten sich haeufig durch die Unvorsichtig¬
keit von pkw - lenkern , die mit ueberhoehter geschwindigkeit fuhren,
insgesamt musste der rettungsdienst bei verletzten 2 . 013 mal
intervenieren . bei erkrankten , inklusive den herz - und kreis-
lauffaellen , 1 . 562 mal.
0922



22 . mai 1973 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 991

kommunal s

grosses interesse fuer telefonische er Ziehungsauskunft

3 wien 5 22 . 5 , ( rk ) das interesse fuer die vor zwei monaten

eingerichtete telefonische er Ziehungsauskunft des Jugendamtes der

stadt Wien ist sehr gross , einer ersten bilanz zufolge , machen

immer mehr eitern und erziehungsberechtigte von diesem neuen

telefonischen ratgeber gebrauch , durch die wähl der telefon-

nummer 63 35 33 ist der anrufer mit einem Psychologen

verbunden , von dem er sich ’ ’ via draht ’ ’ kostenlos und vertraulich

beraten lassen kann , ha '
uptaufgäbe der telefonauskunft , die montag

bis freitag in der zeit von 8 bis 11 uhr zur verfuegung steht,

ist es vor allem einfachere fragen sofort zu beantworten und dem

ratsuchenden umwege , muehe und zeit zu ersparen.

insgesamt wurden in den ersten beiden monaten 288 anrufe,

das sind durchschnittlich sieben pro tag , gezaehlt . nahezu die

haelfte der fragen ( 46 Prozent ) liessen sich telefonisch loesen,

die anderen anrufer wurden an die fuer ihre Probleme zustaendigen

einrichtungen weiterempfohlen.
die haeufigsten anfragen kamen wegen schul - beziehungsweise

leistungsprob lernen ( 34 Prozent ) , familiaeren einordnungsproblemen

( 26 Prozent ) und stoerungen in der psychischen entwicklung von

kindern ( 25 Prozent ) , sehr haeufig traten vor allem konzentrations-

stoerungen , kontaktschwierigkeiten , sexuelle Schwierigkeiten,

schlaf - und essschwierigkeiten sowie sprechstoerungen auf.
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kommunal :

befragungsaktion fuer aeltere Wienerinnen und wiener

7 Wien , 22 . 5 . ( rk ) die stadt Wien wird demnaechst eine
befragungsaktion fuer alte aelteren Wienerinnen und wiener durch-
fuehren . sinn und zweck der aktion soll es sein , zu erheben , ob
sie die derzeit bestehenden sozialen dienste der Stadtverwaltung
ueberhaupt kennen , wie diese einrichtungen von ihnen eingeschaetzt
werden , ob sie diese in anspruch nehmen beziehungsweise ob sie
die einrichtung neuer dienste begruessen wuerden . die dafuer not¬
wendigen befragungskarten werden alkenwienerinnen ab dem 60 . Lebens¬

jahr beziehungsweile alten wienern ab dem 65 . Lebensjahr zugesandt
werden , die aktion wird in Zusammenarbeit mit der firma ibm durch-

gefuehrt werden , die dafuer notwendigen kosten in der hoehe von
500 . 000 Schilling wurden vom gemeinderatsausschuss fuer wohlfahrts-

angelegenheiten kuerzlich genehmigt.
ueber naehere details dieser befragungsaktion wird wohlfahrts¬

stadtrat maria j a c o b i im rahmen eines demnaechst statt¬
findenden pressegespraechs berichten.
1102
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kommunal :

die stadt Wien baut eine neue jugendherberge

wien 9 22 . 5 . ( rk) um den betrag von 33,5 millionen Schilling
beabsichtigt die stadt Wien den bau einer modernen jugendherberge
in wien - mauer . die herberge wird im 33 . bezirk , ecke
dr . barilits - gasse - oelzettgasse errichtet werden , sie wird ueber
einen dreigeschossigen bettentrakt sowie ueber einen eingeschossigen
trakt verfuegen , in dem die eingangshalle , der speisesaal , die
wirtschaftsraeume sowie die Wohnung des Verwalters untergebracht
sind , moderne gesichtspunkte werden beruecksichtigt , etwa bei der
einrichtung der kueche , die komplette fertiggerichte nach dem
weltbekannten nacka - system bieten wird , der bau soll noch heuer
in angriff genommen werden , dafuer bewilligte der kulturausschuss
des wiener gemeinderates dienstag 1,5 millionen Schilling.
11 32
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kommunal :

Volksbefragung s 62 . 000 kamen am ersten tag

11 Wien , 22 . 5 . ( rk ) in der Sitzung des wiener stadtsenats

am dienstag teilte stadtrat dkfm . alfred hintschig mit,

dass am ersten tag der Volksbefragung ueber den neubau des

zoologischen instituts 62 . 133 Wienerinnen und wiener ihre stimme

abgegeben haben , der andrang in den magistratischen bezirksaemtern

war in der frueh ziemlich stark , liess aber dann nach , in die

meisten anderen abstimmungslokale kamen nur wenige leute.

dienstag vormittag gab es das gleiche bild : starker andrang

in den meisten magistratischen bezirksaemtern , schwacher in den

anderen abstimmungslokalen , das ist offenbar darauf zurueckzu-

fuehren , dass die bezirksaemter der bevoelkerung besser bekannt

sind und dass auf den Stimmzetteln die adresse des bezirksamtes

angefuehrt ist.
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kommunal s

hohe auszeichnung fuer polizeipraesidenten

13 Wien , 22 . 5 . ( rk ) die wiener Landesregierung hat dienstag
beschlossen , dem wiener polizeipraesideten hofrat dr . karl
reidinger das grosse silberne ehrenzeichen fuer Verdienste
um das Land Wien zu verleihen , gleichzeitig wurde beschlossen,
36 weitere verdiente polizeibeamte mit wiener landesorden
auszuzeichnen.
1 218
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Lokal :

die besten jugendredner Wiens

12 Wien , 22 . 5 . ( rk ) im Sitzungssaal des wiener gemeindenates

fand gestern die endrunde des 21 . wiener redewettbwerbes statt,

der von der oesterreichischen Liga fuer die vereinten nationen

und dem Landesjugendreferat gemeinsam veranstaltet worden war.

den 1 . platz errang der 16 jahre alte schueler des theresianums

karl Stefan g r i l 1 e r mit dem thema ’ ’ wir verurteilen den

terror , bekaempfen wir seine wurzeln ? ’ ’ auf den zweiten platz kam

der 15jaehrige schueler des bundesrealgymnasiums 14 , astgasse,

erich k n o t t e r , der das gastarbeiterthema ’ ’ arbeits-

kraefte haben wir gerufen , menschen sind gekommen ’ ’ zu seinen

anliegen gemacht hatte , auf den dritten platz landete der I6jaehrige

schueler josef m a n o l a , ebenfalls vom bundesrealgymnasium

14 , mit dem thema ’ ’ was ist typisch oesterreichisch ? ’ ’

die jury hatte es nicht leicht , aus den drei finalisten

den Sieger zu ermitteln . ’ ’ alle drei boten grossartige Leistungen ’ ’ ,

erklaerte stadtschulratspraesident hofrat dr . hermann

schnell, der den Vorsitz uebernommen hatte.

neben den drei finalisten aus den mittetschulen , wurden die

Sieger der vier anderen wettbewerbsgruppen vorgestellt : petra

w e n d l ( mittlere schulen ) , ullrich brehovsky ( werk-

taetige jugend ) , renate b o d e n ( laendliche Jugend ) , eric

angstner ( bundesheer ) .
das kulturamt widmete fuenf 1 . preise zu je 500 Schilling,

fuenf 2 . preise zu je 300 Schilling und fuenf 3 . preise zu je

200 Schilling , ueberdies erhielten die gewinnen wertvolle buecher

und schatlplatten.
hofrat dkfm . dr . erich k r o e n e r - g r i m m dankte

im namen der oesterreichischen Liga fuer die vereinten nationen,

trau vizebuergermeist er gertrude f r o e h l i c h - s a n d n e r

fuer die tatkraeftige unterstuetzung des Wettbewerbs durch die

Stadt Wien.
1218
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Lokal ;

erf reu Lich e ' -f .es twochenputz - biLanz;

110 autowracks beseitigt

6 Wien , 22 . 5 . ( rk ) erster erfolg des festwochenputz - slogans
’ » wir nehmen jeden kuebel ’ ’ : 110 autowracks konnten an den zehn

vollen arbeitstagen der sonderaktion aus Wiens Strassen beseitigt
werden , teilte stadtrat kurt heller am dienstag mit . die

verzichtserklaerungen auf ausgediente ’ ’ kuebel ’ ’ nahm etwa um ein
drittel zu.

die aktion ’ ’ wir nehmen jeden kuebel ’ ’ bleibt jetzt natuer-

lich als dauereinrichtung . auf Vordrucken , die bei den tank-

steilen , den kraftfahrverbaenden , bei der polizei , bei den be-

zirksaemtern , in der magistratsabteilung 48 und in der rathaus-

information ( teL 43 44 44 ) erhaeltlich sind , kann auf das wrack

verzichtet werden , nach einsendung der verzichtserklaerung wird

der ’ ’ kuebeL 5 ’ innerhalb weniger tage kostenlos abgeschleppt.
noch einige erfolgsziffern aus der festwochenputz - bilanz

der stadtreinigung : 213 . fuhren 1 ’ wild ’ ’ abgelagertes geruempel

wurden abgefuehrt . das eigene personal von 714 mann machte

13 . 500 ueberstunden , 280 zusaetzliche tagloehner leisteten an

acht tagen 2 . 240 arbeitsschichten . 1 . 782 kubikmeter oder nahezu

600 fuhren kehricht wurden im zuge der stadtreiriigungsaktion

beseitigt . .
1100
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Lokal s

neue verkehrsregelung bei der markthaLLe aLserbachstrasse

8 Wien , 22 . 5 . ( rk ( seit dienstag frueh ist die neue Verkehrs¬

regelung im bereich der rnarkthalle alser bachstrasse verwirklicht:

die sechsschimmelgasse ist von der nussdorfer strasse bis zum

inneren guertel einbahn , in der gegenrichtung ist die fuchsthaller-

gasse vom guertel zur nussdorfer strasse einbahn geworden , gleich¬

zeitig damit wurde der gesamte kreuzungsbereich nussdorfer strasse -

alserbachstrasse - fuchsthalLergasse - sechsschimmelgasse mit hilfe

einer Verkehrslichtsignalanlage geregelt , diese antage ist zunaechst

ein Provisorium , das im laufe der naechsten wochen durch ein

teistungsstaerkeres definitivum ersetzt wird.

in der .morgenspitze des dienstag kam es in der nussdorfer

strasse zwischen guertel und rnarkthalle zeitweilig zu erheblichen

Stauungen des tramway - und autoverkehrs , weil die Phasenregelung

der ampelanlage noch nicht dem verkehrsf1uss richtig angepasst war.

die magistratsabteilung 46 und die polizei haben noch im tauf des

dienstag entsprechende korrekturen vorgenommen.
11 30
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